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Sehr geehrte Damen und Herren, 
Das Integrierte kommunale Entwicklungskonzept (IKEK) ist seit 2012 ein wichtiger Baustein des 
Dorfentwicklungsprogramms in Hessen, welches für die Kommune über die Förderungen im Rahmen 
der Dorfentwicklung hinaus einen Meilenstein für den Weg in die Zukunft darstellt.

Bis zur Fertigstellung durchlaufen die Kommune und die Bürgerinnen und Bürger eine 18-monatige 
Konzeptphase, in der sie zusammen mit einem Fachbüro eine gesamtkommunale Strategie unter 
Berücksichtigung der einzelnen Ortsteile erarbeiten. Hierzu soll im Rahmen der Umsetzung und 
Verstetigung das IKEK als strategisches Instrument wirksam werden.

Die Konzeptphase stellt für viele Kommunen, Bürgerinnen und Bürger eine Herausforderung, aber 
auch eine große Chance dar, denn nun heißt es sich konkret mit der Zukunft der Kommune ausein-
anderzusetzen und aktiv zu werden. 

Für die Umsetzung des IKEK wird Kommunen, Fachbüros und Förderbehörden ein „Leitfaden zur 
Dorfentwicklung in Hessen“ zur Verfügung gestellt, der den Prozess und das Verfahren darstellt. 
Dieser Leitfaden wurde 2018 neu aufgestellt.

Nun sollen die Akteure zu Wort kommen, ihre Erfahrungen aus der Praxis über den Leitfaden sowie 
den IKEK-Prozess einbringen, und sich darüber austauschen können. Das Fachforum soll hierfür 
eine Plattform bieten, um offen und konstruktiv über den Leitfaden und seine Umsetzung vor Ort zu 
diskutieren, Erfahrungen auszutauschen und zentrale Punkte für eine gute zukünftige Entwicklung 
des IKEK herauszustellen. 

 
Wir freuen uns auf Sie!



 

„Der demografische und strukturelle Wandel erfordert eine integrierte und nachhaltige Strategie für 
die Entwicklung von Kommunen.“ 

Priska Hinz, Hessische Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz 
(Leitfaden zur Dorfentwicklung in Hessen, Seite 6).

Ziele der Veranstaltung
 ■ Erfahrungsaustausch zwischen den Akteuren  

(HMUKLV, WI-Bank, Fach- und Förderbehörden, Fachbüros, Kommunen sowie Mitglieder der 
Steuerungsgruppe) 

 ■ Erstes Resümee zum neuen Leitfaden
 ■ Herausstellung zentraler Punkte für die zukünftige Entwicklung des IKEK mit Akteuren aus der 

Praxis

Zielgruppe
Zielgruppe des Forums sind alle am IKEK beteiligten Akteure - Kommunen, Fachbüros, 
Steuerungsgruppe sowie Fach- und Förderbehörden.

Der Impulsvortrag „Fit für die Zukunft – Chancen eines Entwicklungskonzepts“ von Dr. Alexander 
Fink zeigt auf, warum es wichtig ist, sich mit dem Thema „Zukunft“ schon heute auseinanderzuset-
zen und welche Chancen ein integriertes kommunales Entwicklungskonzept bietet. Lernen Sie mehr 
über zukunftsorientiertes Denken und die Möglichkeit Erfolgspotenziale zu identifizieren und visionä-
re Strategien zu ihrer Erschließung zu entwickeln.

Tagesordnung
Uhrzeit Thema

09:30 Uhr Ankommen
10:00 Uhr Begrüßung

Akademie für den ländlichen Raum  
HESSEN
HMUKLV
Moderation: 
Frau Weis, Akademie für den ländlichen Raum HESSEN

10:15 Uhr Impulsvortrag: 
„Fit für die Zukunft - Chancen eines Entwicklungskonzeptes“ 
Dr. Alexander Fink, Scenario Management International, Paderborn

11:15 Uhr Perspektivenwechsel 
Berichte aus verschiedenen Perspektiven zum IKEK-Prozess 
(Kurzinputs je 10 Minuten) 
Berichte aus den Perspektiven der Fach- und Förderbehörden, Kommunen, 
Fachbüros & dem HMUKLV



 

Uhrzeit Thema

12:30 Uhr Mittagsimbiss
13:00 Uhr Thementische
Thementisch 1
Wie kann durch das IKEK eine nachhaltige Dorfentwicklung ermöglicht werden?
Thementisch 2
Wie stellen wir uns eine sinnvolle und zielführende Bürgerbeteiligung vor?
Thementisch 3
Aufgabenteilung - wer übernimmt welche Aufgaben?
Thementisch 4
Der neue Leitfaden - Erste Erfahrungen aus der Praxis
14:00 Uhr Kaffeepause
14:15 Uhr Vorstellung der Ergebnisse und  Plenumsdiskussion
15:30 Uhr Abschluss

Veranstaltungsort
BeZett Sinn 
Hofstraße 5 
35764 Sinn 
 
www.bezett-sinn.de

Kosten
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Anmeldeschluss
10. Juni 2019

Kontakt und Anmeldung
Akademie für den ländlichen Raum HESSEN  
Schlosspark 1, 35085 Ebsdorfergrund 
Tel.: 06424 301–127

E-Mail: alr@llh.hessen.de

www.alr.hessen.de
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Online-Anmeldung
https://alr.hessen.de/anmeldeformular/

Hinweis zum Datenschutz
Der/die Teilnehmer/in ist damit einverstanden, dass der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen (LLH) 
ihre personenbezogenen Daten für die Organisation des Seminars nutzt. Es ist üblich, dass in diesem 
Rahmen auch Foto-, Bild- oder Filmaufnahmen erstellt werden, auf denen auch Teilnehmende abge-
bildet sein können. Sofern nicht ausdrücklich zu Beginn des Seminars das Nichteinverständnis erklärt 
wird, geht der LLH davon aus, dass die Teilnehmenden mit den Aufnahmen und deren Verwendung 
einverstanden sind. Eine Vervielfältigung, Verbreitung oder öffentliche Zugänglichmachung der 
Seminarunterlagen ist ausschließlich dem Urheber bzw. entsprechend Nutzungsberechtigten vorbe-
halten. Der LLH erklärt ausdrücklich, dass die genehmigte Verarbeitung personenbezogener Daten 
mit größter Sorgfalt und nur für den genannten Zweck erfolgt. Die Datenbestände werden nach den 
Sicherheitsleitlinien des Landes Hessen geschützt und nicht an Dritte weitergegeben.

http://www.llh.hessen.de
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